
🇩🇪 Wettkampfregeln und Allgemeine Wettkampfbedingungen 

Wettkampfregeln für das Rad Race ONETWENTY by 808project. 

Die uneingeschränkte Anerkennung und das Befolgen der folgenden Wettkampfregeln sind 

Voraussetzung für die Teilnahme am Rad Race ONETWENTY by 808project. 

1. Sportliche Fairness und Einhaltung von Regeln haben immer Vorrang. 

2. Die Anweisungen des Veranstalters sowie der von ihm beauftragten Personen, der 

Wettkampfleitung und der Wettkampfrichter sind stets zu befolgen. 

3. Die Teilnehmer müssen sich jederzeit an die deutschen und österreichischen 

Straßenverkehrsregeln halten. 

○ Eine Übersicht zu den österreichischen Verkehrsregeln finden Sie hier: 

https://www.oesterreich.gv.at/themen/freizeit-und-strassenverkehr/rad-fahren/2.html. 

○ Insbesondere wird auf die Abweichungen zur deutschen Straßenverkehrsordnung 

beim Vorbeifahren an Kreuzungen, dem Nebeneinanderfahren und Rechtsabbiegen 

bei Rot hingewiesen. 

4. Die Teilnahme erfordert ständige Vorsicht und gegenseitige Rücksicht. 

○ Unübersichtliche Streckenteile sind vorsichtig zu befahren. 

○ Bei Überquerungen von Straßen und an Feldausfahren ist besondere Vorsicht 

geboten, es ist mit kreuzenden Fahrzeugen zu rechnen. 

5. Teilnehmer haben sich so zu verhalten, dass keine andere Person (Teilnehmende wie auch 

Passanten, Kfz etc.) geschädigt, gefährdet oder mehr, als nach den Umständen 

unvermeidbar, behindert oder belästigt wird. 

6. Es ist in keinem Fall erlaubt, Dinge (z. B. Verpflegungsverpackungen) wegzuwerfen oder 

fallenzulassen. 

○ Unbeabsichtigte Zuwiderhandlungen werden beim ersten Mal mit einer Verwarnung 

plus Zeitstrafe geahndet. Im Wiederholungsfall erfolgt der Ausschluss von der 

Veranstaltung. 

○ Absichtliches Wegwerfen führt zur sofortigen Disqualifikation. 

7. Umweltbeeinträchtigungen jeder Art, welche über das für den Wettkampf erforderliche Maß 

hinausgehen, sind zu unterlassen und können mit Disqualifikation geahndet werden. 

8. Die Annahme von Hilfe von nicht teilnehmenden Personen ist ausgeschlossen. 

○ Ausgenommen davon sind die gegenseitige Hilfe der Teilnehmenden untereinander 

sowie die Hilfe bei Notlagen. Jene ist obligatorisch. 

9. Defekte an der Ausrüstung muss jeder Teilnehmer generell neben der Strecke beheben, 

ohne die anderen Teilnehmer zu behindern. 

10. Teilnehmer dürfen sich nicht individuell begleiten und / oder betreuen lassen. Als 

Betreuung sind insbesondere zu werten: 

○ a) das Voraus- oder Nebenherfahren oder -laufen von nicht am Rennen 

teilnehmenden Personen 

https://www.google.com/search?q=https://www.oesterreich.gv.at/themen/freizeit-und-strassenverkehr/rad-fahren/2.html
https://www.google.com/search?q=https://www.oesterreich.gv.at/themen/freizeit-und-strassenverkehr/rad-fahren/2.html
https://www.google.com/search?q=https://www.oesterreich.gv.at/themen/freizeit-und-strassenverkehr/rad-fahren/2.html


○ b) das Reichen von Verpflegung, Getränken, Schwämmen und/oder 

Kleidungsstücken, soweit dies nicht vom Veranstalter genehmigt ist. 

○ Gestattet ist jedoch, sich vom Streckenrand aus mit Informationen versorgen zu 

lassen, sofern dadurch weder der Wettkampfablauf noch andere Teilnehmer gestört 

werden. 

11. Gibt ein Teilnehmer auf, so hat er den nächsten erreichbaren Offiziellen davon in Kenntnis zu 

setzen. 

12. Persönliche Verpflegung darf ausschließlich an den offiziellen Verpflegungsstellen und bis 

zu 50 Meter vor und nach den Verpflegungsstellen von eigenen Betreuern gereicht werden. 

13. Die Teilnehmer dürfen während des Radfahrens keine Kommunikationsgeräte wie 

Mobiltelefone, Smart Watches, Funkgeräte oder Kameras, in einer Art und Weise benutzen, 

die sie vom Wettkampfgeschehen ablenken. 

○ Dazu zählt insbesondere: Telefonieren, Senden und Empfangen von 

Textnachrichten, Abspielen von Musik, Verwendung sozialer Medien sowie 

Fotografieren. 

○ Das regelwidrige Benutzen von Kommunikationsgeräten wird mit Disqualifikation 

geahndet. 

14. Das verwendete Fahrrad darf allein durch menschliche Muskelkraft vorwärts bewegt 

werden. 

○ E-Bikes, Pedelecs sowie sonstige leistungsunterstützende Fahrräder und 

beschleunigende Mechanismen sind nicht gestattet. Dazu zählen ebenfalls E-Bikes, 

bei denen der Akku entfernt wurde. 

15. Der Helm ist vom Start bis zum Ziel des Rennens geschlossen zu tragen. 

16. Rad und Helm werden am Start kontrolliert. Der Helm muss korrekt auf dem Kopf sitzen und 

darf keine Beschädigungen aufweisen. 

17. Die Startnummer muss beim Radfahren sichtbar hinten angebracht werden. 

18. Das Fahren mit freiem Oberkörper ist nicht erlaubt. 

19. Jedes Rad muss eine Vorder- und eine Hinterradbremse haben. Eine Rücktrittbremse ist 

nicht ausreichend. 

20. Sanktionen: 

○ Verwarnung (Akustisches Signal, Ansprechen der Startnummer, Zeigen der Gelben 

Karte) : Noch keine Sanktion – aber bei mehr als zwei Verwarnungen folgt die 

Disqualifikation. 

○ Zeitstrafe (Akustisches Signal, Ansprechen der Startnummer, Zeigen der Schwarzen 

Karte) : Zwei Zeitstrafen führen zur Disqualifikation. Die Zeitstrafe wird auf das 

Endergebnis angerechnet. 

○ Disqualifikation (Akustisches Signal, Ansprechen der Startnummer, Zeigen der 

Roten Karte): Erfolgt nach der 3. Schwarzen Karte, der 3. Gelben Karte, 2 schwarzen 

und 1 gelben, bzw. 2 gelben und 1 schwarzen Karte. 

○ Sofortiger Ausschluss: Grob unsportliches Verhalten, Beleidigungen und 

Tätlichkeiten rechtfertigen den sofortigen Ausschluss. 

 



Allgemeine Wettkampfbedingungen 

§ 1 Veranstalter 

Das "Rad Race ONETWENTY by 808project" (Veranstaltung) ist eine Marke der Radmarathon 

Sonthofen GmbH (Veranstalter) , vertreten durch die Geschäftsführer Christoph Fürleger, Hannes 

Blaschke. 

Adresse: Am Steinbruch 1, D-87545 Burgberg 

E-Mail: onetwenty(at)808project.de 

Tel.: 0049 8323/807 500 9 

§ 2 Meldewesen 

1. Anmeldung 

○ Es sind ausschließlich Online-Anmeldungen möglich. Die Anmeldung, Registrierung 

und Zahlung sowie die Bestellung von Waren (z.B. Trikots) erfolgt über das Portal der 

Firma Datasport Germany GmbH. Die Daten werden verschlüsselt übertragen. 

○ Es besteht kein gesetzliches Widerrufsrecht für die Anmeldung zum Event. Gemäß 

§ 312g Abs. 2 Nr. 9 BGB entfällt ein Widerrufsrecht bei Dienstleistungen im 

Zusammenhang mit Freizeitveranstaltungen, wenn für die Erbringung ein spezifischer 

Termin vorgesehen ist. 

○ Bei Stornierung oder Umbuchung erfolgt keine Erstattung von gebuchten 

Zusatzleistungen (z.B. bestellte Merchandise-Produkte). 

○ Die Anmeldung ist verbindlich. Erst der Erhalt der Bestätigung führt zu einem 

rechtsgültigen Kaufvertrag. Sollte das Rennen aus einem Grund verlegt, abgesagt 

oder abgebrochen werden müssen, gelten die Regelungen des § 9 dieses 

Dokuments. 

○ Die Teilnahme ist für Personen ab einem Mindestalter von 16 Jahren möglich. 

○ Teilnehmer unter 18 Jahren dürfen nur mit ausdrücklicher schriftlicher Einwilligung 

aller sorgeberechtigten Personen teilnehmen. 

■ Die Einwilligung ist bei der Registration erneut nachzuweisen. 

■ Mit der Einwilligung bestätigen die sorgeberechtigten Personen, dass sie: 

■ der Teilnahme des Minderjährigen an der Veranstaltung zustimmen, 

■ sich über die sportlichen Anforderungen, Risiken und Gefahren 

informiert haben, und 

■ sich davon überzeugt haben, dass der Minderjährige gesundheitlich 

und körperlich in der Lage ist, die Veranstaltung zu bestreiten. 

■ Die sorgeberechtigten Personen stellen sicher, dass der Minderjährige 

während der Veranstaltung eine geeignete Aufsichtsperson hat, sofern dies 

erforderlich ist. Die Aufsichtspflicht verbleibt grundsätzlich bei den 

Sorgeberechtigten; sie wird durch die Teilnahme nicht auf den Veranstalter 

übertragen. 
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○ Für die Registrierung vor Ort ist rechtzeitiges, persönliches Erscheinen und die 

Vorlage des Personalausweises erforderlich. 

○ Die Genehmigung der Veranstaltung ist an die Einhaltung der zu diesem Zeitpunkt 

geltenden Infektionsschutzmaßnahmenverordnung des Freistaats Bayern gebunden. 

Mit der Anmeldung erklärt der Teilnehmer seine Bereitschaft, diesen behördlichen 

Vorgaben nachzukommen. 

2. Startgeld 

○ Rad Race ONETWENTY by 808project (Team Bergzeitfahren, 13.06.2026 & 

Straßenrennen, 14.06.2026) 

○ Rad Race ONETWENTY by 808project unter dem 27. Lebensjahr (Team 

Bergzeitfahren, 13.06.2026 & Straßenrennen, 14.06.2026) 

○ Alle Preise verstehen sich inkl. gültiger Mehrwertsteuer. 

○ Im Startgeld sind folgende Leistungen enthalten : Startbeutel , Riders Dinner , 

Wettkampfverpflegung an zwei Stationen, Bike Service / Mechanical Support, 

Sanitätsdienst. 

3. Teilnahmecode 

○ Nach der Anmeldung und Bezahlung wird die Anmeldebestätigung per E-Mail 

zugesandt. Jeder Teilnehmer erhält einen persönlichen Teilnahmecode. Dieser ist 

bei etwaiger Korrespondenz mit dem Veranstalter anzugeben. 

4. Meldeschluss 

○ Anmeldeschluss für alle Wettbewerbe: 12.06.2026. Bei Erreichen des 

Teilnehmerlimits endet der Meldeschluss entsprechend früher. 

5. Widerruf, Stornierung, Rückerstattung 

○ Widerruf: Die Anmeldung zur Veranstaltung kann nicht widerrufen werden. Das 

gesetzliche Widerrufsrecht ist ausgeschlossen, da es sich um ein Sportevent mit 

einem konkreten Datum handelt. 

○ Stornierung: Die Rücknahme der Meldung ist nur über die Anmeldebestätigung 

unter dem Reiter: Daten ändern möglich. Bei Verlust kann die Bestätigung per Email 

an onetwenty@808project.de angefordert werden. 

■ Rückerstattungsanteil des Startgeldes bei Abmeldung: 

■ bis 14.04.2026: 65 Prozent 

■ Übertragung auf das nächste Jahr: Bis 11.05.2026 möglich. 

■ Der Gutschein ist nur für das Folgejahr gültig und nicht auf Dritte 

übertragbar. Es wird eine Bearbeitungsgebühr von 30 € erhoben 

und vom Gutscheinwert reduziert. 

■ Weitergabe an Dritte: Bis 31.05.2026 kostenfrei möglich. 

■ Ab dem 31.05.2026 ist eine Stornierung des Startplatzes nicht mehr 

möglich. 

■ Alle Stornierungs-Optionen können bis zur Frist über den Reiter "Daten 

ändern" automatisiert durchgeführt werden. 

○ Krankheitsfall / Behördliche Maßnahmen: Im Krankheitsfall oder bei behördlich 

untersagter Teilnahme (z.B. 2G-Regelung) besteht kein Anspruch auf 

Rückerstattung der Gebühr. 



■ Ausnahme: Ein ärztliches Attest wird vorgelegt, das eindeutig belegt, dass 

gesundheitliche Gründe einer Immunisierung entgegenstehen. 

§ 3 Informationen zum Radrennen 

1. Die Veranstaltung ist ein Radrennen über mehrere Stunden und verschiedene Etappen, 

bestehend aus einem Team-Bergzeitfahren und einem Straßenrennen. 

2. Voraussetzung ist die uneingeschränkte Anerkennung der Bedingungen und 

Wettkampfregeln. 

3. Die Rennleitung wird vertreten durch den Veranstalter. 

4. Der Veranstalter besitzt die uneingeschränkte Veranstaltungshoheit und ist jederzeit 

berechtigt, veranstaltungsrelevante Entscheidungen zu treffen. Dazu zählt insbesondere, aus 

sachlichen Gründen (Straßenschäden, Umweltschutz, Wetterlage, behördliche 

Anordnungen), auch kurz vor dem Start, die Strecke zu ändern, die Distanz zu 

verlängern/verkürzen oder die Veranstaltung zu unterbrechen/abzusagen. Es gelten die 

Regelungen des § 8. 

○ Aktuelle Informationen werden auf https://www.808project.de/one-twenty bekannt 

gegeben. Ein Newsletter-Abonnement wird empfohlen. 

5. Der Veranstalter ist berechtigt, bei einem Verstoß gegen diese Bedingungen Teilnehmer zu 

disqualifizieren. 

6. Anweisungen des Veranstaltungspersonals und von uniformierten Einsatzkräften (z.B. 

Polizei, Feuerwehr) ist unverzüglich und uneingeschränkt Folge zu leisten. 

Veranstaltungspersonal sind sämtliche vom Veranstalter entsprechend kenntlich gemachten 

Personen (z.B. Streckenposten). 

§ 4 Teilnahmeberechtigung & Gesundheit 

1. Teilnahmeberechtigt sind Hobby-, Freizeit- und Profisportler. 

2. Das Mindestalter ist 16 Jahre zum Zeitpunkt der Anmeldung. Teilnahme unter 18 Jahren nur 

mit schriftlicher Erlaubnis der Erziehungsberechtigten. 

3. Für wegen Verstoßes gegen die Antidopingbestimmungen gesperrte Teilnehmer gilt ein 

Teilnahmeverbot. 

4. Teilnahmeberechtigt sind ausschließlich Personen, deren allgemeiner Gesundheitszustand 

eine Teilnahme zulässt. 

○ Der Wettbewerb kann bis zu 7 Stunden dauern und bedarf intensiver Vorbereitung. 

○ Ausreichend Erfahrung beim Fahren in großen Gruppen (Peloton) wird dringend 

angeraten. 

○ Der Veranstalter empfiehlt eine Gesundheitsprüfung von einem Fachmediziner vor 

der Teilnahme. 

5. Die Teilnahmeberechtigung kann nachträglich entfallen, wenn die Teilnahme aufgrund von 

behördlichen Maßnahmen oder Auflagen untersagt ist. 

6. Der Veranstalter ist berechtigt, den Gesundheitszustand der Teilnehmer von einem Mediziner 

begutachten zu lassen und den Teilnehmer bei begründeten Bedenken auszuschließen. 
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7. Der Teilnehmer erklärt sich einverstanden, dass im Falle einer Verletzung oder akuten 

Gesundheitsgefährdung die medizinischen Fachkräfte vor Ort Untersuchungen und sofort 

notwendige Maßnahmen durchführen dürfen. Weitergehende Behandlungen bedürfen, 

sobald möglich, der ausdrücklichen Einwilligung des Teilnehmers. 

8. Jeder Teilnehmer erklärt sich mit einer verdachtsunabhängigen Dopingkontrolle 

einverstanden, wenn er dazu aufgefordert wird. 

§ 5 Strecke 

1. Die Strecke wird bei der Wettkampfbesprechung ausführlich vorgestellt. Eine Teilnahme 

an dieser ist Pflicht. Informationsmängel wegen Nichtteilnahme hat der Teilnehmer selbst zu 

verantworten. 

2. Die Radstrecke ist markiert und in regelmäßigen Abständen ausgeschildert. Die Teilnehmer 

haben der Markierung zu folgen und dürfen nicht von der geplanten Strecke abweichen. 

3. Es gibt mehrere Checkpoints in Form von Zeitmatten. Alle Teilnehmer müssen diese 

ansteuern und alle vorgesehenen Matten überqueren. 

4. Jeder Teilnehmer muss die Strecke aus eigener Kraft absolvieren. Eine Unterstützung von 

außen führt zur Disqualifikation. 

§ 6 Zeitnahme & Sanktionen 

1. Die Zeitnahme erfolgt elektronisch mittels Chip durch einen externen Anbieter. 

2. Jeder Teilnehmer muss den Chip während des Rennens bei sich tragen und nach dem 

Rennen retournieren. Für einen nicht abgegebenen Chip berechnet der Veranstalter 50 €. 

3. Die offizielle Startzeit bestimmt der Veranstalter und kann aus sachlichen Gründen (z.B. 

Unfall, Wetterlage) kurzfristig geändert werden. 

4. Die Zeitnahme beginnt mit dem Startschuss. 

5. Neben der Brutto-Zeit (Startschuss bis Zieleinlauf) wird auch die Netto-Zeit (Überqueren der 

Startlinie bis Zielankunft) ermittelt. 

6. Die Teilnehmer sind verpflichtet, die angegebenen Checkpoints zu überfahren. Maßgeblich ist 

die Zeitnahme der Rennleitung. 

7. Ende des Rennens: 

○ wenn der letzte Teilnehmer die Ziellinie überquert, bzw. das maximale Zeitlimit 

erreicht ist. 

○ wenn ein Teilnehmer disqualifiziert wird oder ausscheidet, endet das Rennen für 

diesen sofort. 

○ Der offizielle Zielschluss wird rechtzeitig auf der Internetseite bekannt gegeben. 

○ Teilnehmer, die das Zeitlimit überschritten haben und ihr Tempo nicht erhöhen 

können, müssen die Strecke verlassen. 

○ Weiterfahren entlang der Strecke ist nur außerhalb des Wettbewerbs auf eigene 

Verantwortung erlaubt. Die Benutzung von Radwegen und die 

Straßenverkehrsordnung sind verpflichtend. 



8. Beendet ein Teilnehmer das Rennen aus eigener Entscheidung, muss dies dem nächsten 

Offiziellen oder der Rennleitung unverzüglich mitgeteilt werden. Kosten einer Suchaktion 

gehen zu Lasten des Teilnehmers. 

9. Die Sanktionen (Verwarnung, Zeitstrafe, Disqualifikation, sofortiger Ausschluss, Sperre) bei 

Regelverstößen richten sich nach den Vorgaben in den Rennregeln. 

§ 7 Ausrüstung 

1. Jeder Teilnehmer ist für die technische Sicherheit und Zulassung für den Straßenverkehr 

seiner Ausrüstung selbst verantwortlich. 

2. Die Startnummer ist beim Radfahren am Rad zu montieren. Die Werbung auf den 

Startnummern darf nicht verdeckt werden. 

3. Jede motorische Unterstützung ist verboten. 

4. Beim Radfahren ist das Tragen eines Helms sowie von Oberkörperbekleidung 

verpflichtend. 

5. Jeder Teilnehmer ist während des Rennens für Verpflegung und Getränke selbst 

verantwortlich. 

○ Der Veranstalter sorgt an den Verpflegungszonen für angemessen ausreichende 

Verpflegung, übernimmt aber keine Garantie für die Verfügbarkeit. 

○ Persönliche Verpflegung darf ausschließlich an den offiziellen Verpflegungsstellen 

und bis zu 50 Meter vor und nach den Verpflegungsstellen von eigenen Betreuern 

gereicht werden. 

6. Müllentsorgung (z.B. Flaschen, Verpackungen) ist nur an den gekennzeichneten Stellen 

(z.B. Mülleimer des Veranstalters) einzuwerfen. Zuwiderhandlungen führen zur 

Disqualifikation. 

§ 8 Sicherheit & Haftung 

1. Die Teilnehmer müssen sich jederzeit an die deutschen und österreichischen 

Straßenverkehrsregeln halten. 

○ Hinweis auf Abweichungen (Kreuzungen, Nebeneinanderfahren, Rechtsabbiegen bei 

Rot). 

2. Auf der gesamten Radstrecke besteht Helmpflicht. Eine Zuwiderhandlung führt zur 

Disqualifikation. 

○ Der Helmriemen ist vor dem Aufsteigen zu schließen und darf erst nach Abstellen 

des Rades geöffnet werden. 

3. Die Nutzung von Kommunikationsgeräten (Mobiltelefone, Smart Watches etc.) in einer Weise, 

die vom Wettkampfgeschehen ablenkt, ist verboten und wird mit Disqualifikation geahndet. 

4. Etwaige Bußgelder aus Fehlverhalten (z.B. Verstoß gegen StVO oder Corona-Verordnung) 

müssen vom Teilnehmer bezahlt bzw. an den Veranstalter erstattet werden, wenn diese 

gegen den Veranstalter gerichtet werden. 

5. Haftung des Veranstalters: 

○ Der Veranstalter haftet nur für Schäden, die vorsätzlich oder grob fahrlässig 

herbeigeführt wurden. 



○ Er haftet unbegrenzt für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder 

der Gesundheit. 

○ Er haftet für die Verletzung einer sogenannten Kardinalpflicht (z.B. Einhaltung 

gesetzlicher Vorschriften). In diesem Fall ist die Haftung auf den vorhersehbaren 

vertragstypischen Schaden begrenzt. 

○ Die Haftungsbegrenzung gilt auch für verloren gegangene oder beschädigte 

Wertgegenstände, Bekleidungsstücke und Geldbeträge, sofern keine 

Verwahrungsverantwortung übernommen wurde. 

○ Die Haftung für Folge- und Vermögensschäden (z.B. entgangener Gewinn) ist 

ausgeschlossen. 

6. Der Teilnehmer haftet allein für Schäden, die er dem Veranstalter oder Dritten (andere 

Teilnehmer oder Zuschauer) zufügt, soweit ihm Vorsatz oder Fahrlässigkeit zur Last fällt. 

7. Der Teilnehmer stellt den Veranstalter von berechtigten Ansprüchen Dritter frei, die aus 

schuldhaft (vorsätzlich oder fahrlässig) verursachten Schäden entstehen, es sei denn, der 

Veranstalter trifft ein Mitverschulden. 

○ Der Veranstalter empfiehlt den Abschluss einer Privathaftpflichtversicherung. 

§ 9 Änderungen & Höhere Gewalt 

1. Höhere Gewalt liegt vor, wenn ein Ereignis oder Umstand den Veranstalter an der Erfüllung 

seiner Verpflichtungen hindert und nachgewiesen wird, dass das Hindernis: 

○ außerhalb der ihm zumutbaren Kontrolle liegt, 

○ zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses nicht in zumutbarer Weise vorhersehbar war, 

und 

○ die Auswirkungen nicht in zumutbarer Weise hätten vermieden oder überwunden 

werden können. 

○ Als Beispiele für solche Ereignisse werden genannt: Krieg, 

rechtmäßige/unrechtmäßige Amtshandlungen, Pest, Epidemie, Naturkatastrophe, 

Explosion, Feuer, Ausfall von Telekommunikation/Strom etc.. 

○ Der Veranstalter kann aufgrund Höherer Gewalt Startzeiten und Streckenführungen 

ändern, die Veranstaltung verkürzen, vorzeitig abbrechen, bis zu 13 Monate 

verlegen oder komplett absagen. 

○ Schadenersatzansprüche (insbesondere entgangener Gewinn oder sonstige 

Aufwendungen) werden in keinem Änderungsfall anerkannt oder ersetzt. 

2. Begonnene Veranstaltungen: Bei Verkürzung oder Abbruch aufgrund Höherer Gewalt hat 

der Teilnehmer keinen Anspruch auf Minderung oder Rückerstattung der Startgebühr. 

3. Verlegungen: Im Fall einer Verlegung besteht kein Anspruch auf Rückerstattung der 

Kosten. Der Teilnehmer ist jedoch berechtigt, die Rückerstattung der Startgebühr (abzüglich 

der bereits geleisteten/noch zu leistenden Zahlungen des Veranstalters) zu beanspruchen, 

wenn er nachweisen kann, dass sich durch die Verlegung eine Überschneidung mit anderen 

bereits eingegangenen Verpflichtungen ergibt. 

4. Absagen: Kann die Veranstaltung aus einem vom Veranstalter oder Teilnehmer nicht zu 

vertretenden Umstand nicht abgehalten werden, entfällt der Anspruch auf die Startgebühr 



(abzüglich der bereits geleisteten Zahlungen des Veranstalters). Die Startgebühr wird dem 

Teilnehmer umgehend zurückerstattet. 

5. Teilnahmeverbot aufgrund behördlicher Maßnahmen: Siehe § 2, Punkt 5, Unterpunkt c). 

§ 10 Datenverarbeitung & Medienrechte 

1. Der Veranstalter ist berechtigt, Foto- und Bewegtbildaufnahmen von den Teilnehmern zu 

erstellen und diese unentgeltlich und ohne jegliche zeitliche, örtliche und inhaltliche 

Einschränkung im Rahmen der Berichterstattung über die Veranstaltung sowie deren 

Bewerbung zu verwenden. 

○ Dies umfasst die Veröffentlichung und/oder Bearbeitung. 

○ Die Einwilligung umfasst die Nutzung durch den Veranstalter sowie durch Sponsoren 

und Partner der Veranstaltung. 

2. Nicht umfasst ist die Nutzung von Aufnahmen, welche die Person selbst in den Vordergrund 

stellt und nicht mehr die Veranstaltung. Derartige Nutzungen bedürfen der vorherigen 

Freigabe. 

3. Die Bereitstellung der persönlichen Daten (Name, Anschrift, Geburtsjahr, Bankdaten) ist für 

die Durchführung der Veranstaltung zwingend erforderlich. 

○ Der Teilnehmer erklärt sich damit einverstanden, dass die Daten an Dritte zum 

Zwecke der Zeitmessung, Erstellung der Ergebnislisten sowie der Einstellung 

dieser Listen im Internet weitergegeben werden. 

○ Die Datenverarbeitung erfolgt durch den Veranstalter und die Firma Datasport 

Germany GmbH. 

4. Der Teilnehmer erklärt sich mit der Veröffentlichung seines Namens, Vornamens, 

Geburtsjahres, Wohnorts, Teamnamens, seiner Startnummer und seiner Ergebnisse in allen 

veranstaltungsrelevanten Medien einverstanden. 

5. Der Teilnehmer kann der Weitergabe und der Veröffentlichung seiner personenbezogenen 

Daten sowie Bild- und Bewegtbildaufnahmen jederzeit schriftlich widersprechen (per 

Briefpost oder E-Mail an onetwenty(at)808project.de). 

○ Der Widerruf gilt nur für die Zukunft. 

○ Achtung: Bei einem Widerruf vor oder während dem Rennen kann keine Zeitnahme 

erfolgen. 

○ Bei einem Widerspruch vor oder während der Veranstaltung kann der Veranstalter 

nicht garantieren, dass der Teilnehmer vollständig von sämtlichen Aufnahmen 

ausgeschlossen wird. 

§ 11 Hinweise zu Side-Events (z.B. Welcome Ride)  

1. Neben der offiziellen Veranstaltung können durch den Veranstalter freiwillige Side-Events 

angeboten werden. Diese Side-Events sind kein Bestandteil der sportlichen 

Hauptveranstaltung, finden ohne Anmeldung statt und stellen keinen Wettbewerb dar. Die 

Teilnehmer solcher Side-Events finden sich zu einer temporären Interessengemeinschaft 

zusammen, die unabhängig vom Hauptwettkampf besteht. 

 



2. Die Teilnahme an Side-Events erfolgt freiwillig und ausschließlich auf eigene Verantwortung 

des Teilnehmers. Es besteht kein Anspruch auf Durchführung, Betreuung oder die 

Bereitstellung besonderer Sicherheitsmaßnahmen. Der Veranstalter kann die Durchführung 

jederzeit aus sachlichen Gründen anpassen, abbrechen oder untersagen. 

 

3. Die vom Veranstalter eingesetzten Guides dienen ausschließlich der Orientierung und der 

Kommunikation der vorgesehenen Route. Sie übernehmen keine Aufsichtspflicht, keine 

individuelle Betreuung und sind nicht verantwortlich für das Verhalten der Teilnehmer. Die 

Guides geben keine verkehrsrechtlichen Weisungen; die Teilnehmer haben eigenständig die 

Straßenverkehrsordnung einzuhalten und ihre Fahrweise an die Gruppensituation 

anzupassen. 

 

4. Der Teilnehmer ist verpflichtet, sich während des Side-Events jederzeit so zu verhalten, dass 

er weder sich selbst noch andere Personen gefährdet oder schädigt. Hierzu zählen 

insbesondere ein defensiver Fahrstil, erhöhte Rücksichtnahme in der Gruppe sowie das 

Befolgen sicherheitsrelevanter Hinweise der Guides, soweit diese zur sicheren Durchführung 

des Side-Events erforderlich sind. 

 

5. Der Veranstalter haftet bei Side-Events nur für Schäden, die er oder seine gesetzlichen 

Vertreter oder Erfüllungsgehilfen vorsätzlich oder grob fahrlässig verursacht haben, sowie für 

Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, die auf einer 

Pflichtverletzung des Veranstalters oder eines gesetzlichen Vertreters oder Erfüllungsgehilfen 

beruhen. Eine weitergehende Haftung ist ausgeschlossen. 

 

 

Stand: 03.12.2025 

 

 

🇬🇧 Competition Rules and General Terms and Conditions 

Competition Rules for the Rad Race ONETWENTY by 808project 

The unconditional acknowledgment and observance of the following Competition Rules are 

prerequisites for participation in the Rad Race ONETWENTY by 808project. 

1. Sportsmanship and adherence to rules must always take precedence. 

2. Instructions from the organizer, its authorized representatives, the race management, and the 

referees must be followed at all times. 



3. Participants must comply with the German and Austrian traffic regulations at all times. 

○ An overview of the Austrian traffic rules can be found here: 

https://www.oesterreich.gv.at/themen/freizeit-und-strassenverkehr/rad-fahren/2.html. 

○ Particular attention is drawn to the differences from the German traffic regulations 

regarding passing at intersections, riding side-by-side, and turning right at a red light. 

4. Participation requires constant caution and mutual consideration. 

○ Sections of the course with poor visibility must be navigated cautiously. 

○ Special care must be taken when crossing roads and at field exits, as crossing 

vehicles must be expected. 

5. Participants must behave in a manner that does not harm, endanger, or, more than is 

unavoidable under the circumstances, impede or harass any other person (participants, 

bystanders, vehicles, etc.). 

6. It is strictly forbidden to litter or drop items (e.g., food packaging). 

○ Unintentional violations will result in a warning plus a time penalty for the first 

instance. Repeated violations will lead to exclusion from the event. 

○ Intentional littering will result in immediate disqualification. 

7. Environmental degradation of any kind exceeding the measure required for the competition is 

prohibited and may lead to disqualification. 

8. Receiving assistance from non-participants is prohibited. 

○ Exceptions are mutual assistance among participants and assistance in emergencies. 

Such assistance is mandatory. 

9. Defects in equipment must generally be repaired by the participant off the track, without 

obstructing other participants. 

10. Participants may not be individually accompanied and/or supported. Support is notably 

defined as: 

○ a) Non-participants riding or running ahead of or alongside the participant. 

○ b) Handing over food, drinks, sponges, and/or clothing, unless approved by the 

organizer. 

○ However, receiving information from the roadside is permitted, provided it does not 

disrupt the race process or other participants. 

11. If a participant gives up, they must notify the nearest official available. 

12. Personal provisions may only be handed over by a participant's own support staff at the 

official aid stations and up to 50 meters before and after the aid stations. 

13. Participants may not use communication devices such as mobile phones, smartwatches, 

radios, or cameras while cycling in a manner that distracts them from the competition. 

○ This includes, in particular: telephoning, sending and receiving text messages, 

playing music, using social media, and taking photographs. 

○ Improper use of communication devices will result in disqualification. 

14. The bicycle used must be propelled solely by human muscle power. 

○ E-bikes, pedelecs, and other performance-enhancing bicycles and accelerating 

mechanisms are not permitted. This also includes E-bikes from which the battery has 

been removed. 

15. The helmet must be worn fastened from the start until the finish of the race. 

https://www.google.com/search?q=https://www.oesterreich.gv.at/themen/freizeit-und-strassenverkehr/rad-fahren/2.html
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16. The bicycle and helmet will be checked at the start. The helmet must sit correctly on the head 

and must not show any damage. 

17. The race number must be visibly attached to the back while cycling. 

18. Riding with a bare upper body is not allowed. 

19. Every bicycle must have a front and a rear brake. A coaster brake is not sufficient. 

20. Sanctions: 

○ Warning (Acoustic signal, calling out the race number, showing the Yellow Card) : No 

sanction yet – but more than two warnings will lead to disqualification. 

○ Time Penalty (Acoustic signal, calling out the race number, showing the Black Card) 

: Two time penalties lead to disqualification. The time penalty will be added to the 

final result. 

○ Disqualification (Acoustic signal, calling out the race number, showing the Red 

Card) : Occurs after the 3rd Black Card, the 3rd Yellow Card, 2 black and 1 yellow, or 

2 yellow and 1 black card. 

○ Immediate Exclusion: Gross unsportsmanlike conduct, insults, and physical 

assaults justify immediate exclusion. 

 

General Terms and Conditions of Competition 

§ 1 Organizer 

The "Rad Race ONETWENTY by 808project" (Event) is a brand of Radmarathon Sonthofen GmbH 

(Organizer) , represented by the managing directors Christoph Fürleger, Hannes Blaschke. 

● Address: Am Steinbruch 1, D-87545 Burgberg 

● Email: onetwenty(at)808project.de 

● Tel.: 0049 8323/807 500 9 

§ 2 Registration System 

1. Registration 

○ Only online registrations are possible. Registration, sign-up, payment, and ordering 

of goods (e.g., jerseys) are done through the portal of the company Datasport 

Germany GmbH. Data is transmitted encrypted. 

○ There is no statutory right of withdrawal for registration for the event. According to 

§ 312g para. 2 no. 9 BGB, a right of withdrawal does not apply to services related to 

leisure events when a specific date is provided for the performance. 

○ In case of cancellation or rebooking, there will be no refund for booked additional 

services (e.g., ordered merchandise products). 

○ Registration is binding. A legally valid purchase contract is only concluded upon 

receipt of the confirmation. Should the race need to be postponed, canceled, or 

abandoned for any reason, the provisions of § 9 of this document apply. 



○ Participation is possible for persons with a minimum age of 16 years. 

○ Participants under 18 years may only participate with the explicit written consent of 

all legal guardians. 

■ Consent must be proven again upon registration. 

■ With the consent, the legal guardians confirm that they: 

■ agree to the minor's participation in the event, 

■ have informed themselves about the sporting requirements, risks, 

and dangers of the event, and 

■ are convinced that the minor is medically and physically capable of 

contesting the event. 

■ The legal guardians ensure that the minor has a suitable supervisor during 

the event, if required by age, developmental stage, or nature of the 

competition. The duty of supervision remains fundamentally with the legal 

guardians; it is not transferred to the organizer by participating in the event. 

○ Timely personal appearance and presentation of a personal ID are required for on-

site registration. 

○ The approval of the event is subject to compliance with the current infection 

protection measures regulation of the Free State of Bavaria. By registering, the 

participant declares their willingness to comply with these official requirements. 

2. Entry Fee 

○ Rad Race ONETWENTY by 808project (Team Hill Time Trial, 13.06.2026 & Road 

Race, 14.06.2026) 

○ Rad Race ONETWENTY by 808project under the age of 27 (Team Hill Time Trial, 

13.06.2026 & Road Race, 14.06.2026) 

○ All prices include valid VAT. 

○ The entry fee includes the following services : Starter bag , Riders Dinner , race 

provisions at two stations, Bike Service / Mechanical Support, Medical Service. 

3. Participation Code 

○ After registration and payment of the entry fee, the confirmation will be sent by email. 

Each participant receives a personal participation code. This must be provided in 

any correspondence with the organizer. 

4. Registration Deadline 

○ Registration deadline for all competitions: 12.06.2026. If the participant limit is 

reached, the deadline will end earlier. 

5. Withdrawal, Cancellation, Refund 

○ Withdrawal: Registration for the event cannot be withdrawn. The statutory right of 

withdrawal is excluded as it is a sports event with a specific date and time. 

○ Cancellation: Cancellation is only possible via the received registration confirmation 

under the tab: Change Data. If lost, the confirmation can be requested by email to 

onetwenty@808project.de. 

■ Refund Percentage of the entry fee upon cancellation: 

■ Until 14.04.2026: 65 percent. 

■ Transfer to the next year: Possible until 11.05.2026. 



■ The voucher is only valid for the following year and is not transferable 

to third parties. A processing fee of €30 will be charged and 

reduced from the voucher value. 

■ Transfer to a third person: Possible free of charge until 31.05.2026. 

■ From 31.05.2026, cancellation of the starting place is no longer possible. 

■ All cancellation options can be carried out automatically via the "Change 

Data" tab until the corresponding deadline. 

○ Illness / Official Measures: In case of illness or officially prohibited participation 

(e.g., 2G regulation), there is no right to a refund of the participation fee. 

■ Exception: A medical certificate is presented clearly indicating that health 

reasons prevent the participant from immunization. 

§ 3 Information about the Bike Race 

1. The event is a bike race over several hours and different stages, consisting of a team hill 

time trial and a road race. 

2. Prerequisite is the unconditional acceptance of the present conditions and competition rules. 

3. Race management is represented by the organizer. 

4. The organizer has unrestricted authority over the event and is entitled to make event-related 

decisions at any time. This includes, in particular, changing the course, extending/shortening 

the distance, or interrupting/canceling the event for objective reasons (road damage, 

environmental protection, weather conditions, official orders), even shortly before the 

start. The provisions of § 8 apply. 

○ Current information will be regularly announced on https://www.808project.de/one-

twenty. Subscribing to the newsletter is recommended. 

5. The organizer is entitled to disqualify participants for violating these conditions. 

6. Instructions from event staff and uniformed emergency forces (e.g., police, fire 

department) must be followed immediately and unconditionally. Event staff are all persons 

identified as such by the organizer (e.g., marshals). 

§ 4 Eligibility & Health 

1. Hobby, recreational, and professional athletes are eligible to participate. 

2. The minimum age is 16 years at the time of registration. Participation under 18 years is only 

permitted with the written permission of the legal guardians. 

3. Participants suspended for violation of anti-doping regulations are prohibited from 

participating. 

4. Only persons whose general state of health permits participation in the event are eligible. 

○ The competition can last up to 7 hours and requires intensive physical and mental 

preparation. 

○ Sufficient experience in riding in large groups (peloton) is strongly advised. 

○ The organizer recommends a health check by a specialist doctor immediately before 

participation. 

https://www.808project.de/one-twenty
https://www.808project.de/one-twenty
https://www.808project.de/one-twenty


5. Eligibility may be subsequently withdrawn for persons who are prohibited from participating 

due to official measures or requirements. 

6. The organizer is entitled at any time to have the health status of participants assessed by a 

physician and to exclude the participant concerned from the event (or its continuation) if there 

are justified concerns. 

7. The participant agrees that, in the event of an injury or acute health hazard occurring during 

the event, the medical professionals on site are permitted to carry out examinations and 

immediately necessary measures required to maintain or restore their health. Further 

treatments that are not medically urgently required need the express consent of the 

participant as soon as possible. 

8. Every participant agrees to a random doping control if requested by the organizer. 

§ 5 Course 

1. The course will be presented in detail at the mandatory race briefing. The participant is 

responsible for any lack of information due to non-attendance. 

2. The cycling route is marked and signposted at regular intervals. Participants must follow the 

markings and may not deviate from the planned route. 

3. There are several checkpoints in the form of timing mats. All participants must pass these 

points and cross all designated mats. 

4. Each participant must complete the course under their own power. External support leads to 

disqualification. 

§ 6 Timing & Sanctions 

1. Timing is done electronically by chip through an external provider. 

2. Every participant must carry the chip during the race and return it after the race. The 

organizer charges €50 for a non-returned chip. 

3. The official start time is determined by the organizer and may be changed at short notice for 

objective reasons (e.g., accident, weather conditions). 

4. Timing begins with the starting signal. 

5. In addition to the Gross Time (start signal to finish), the participant's individual time between 

crossing the start line and arrival at the finish (Net Time) is also determined. 

6. Participants are obliged to cross the specified checkpoints. The timing of the race 

management is decisive for assessing the competition time. 

7. End of the Race: 

○ when the last participant crosses the finish line, or the maximum time limit is reached. 

○ if a participant is disqualified or drops out, the race ends immediately for them. 

○ The official finish cut-off time will be announced on the organizer's website in due 

time. 

○ Participants who have exceeded the time limit at the respective kilometer and are 

unable to increase their pace must leave the course. 

○ Continuing along the route is only permitted outside the competition at their own 

risk. The use of cycle paths and compliance with traffic regulations are mandatory. 



8. If a participant ends the race by their own decision, they are obliged to notify the nearest 

official or race management immediately. Costs of a search operation will be borne by the 

participant concerned. 

9. Sanctions (warning, time penalty, disqualification, immediate exclusion, ban) for rule 

violations are governed by the provisions in the Race Rules. 

§ 7 Equipment 

1. Each participant is responsible for the technical safety and road-worthiness of their 

equipment. 

2. The race number must be mounted on the bike while cycling. Advertising on the race 

numbers must not be covered or otherwise obscured. 

3. Any motorized assistance is prohibited. 

4. Wearing a helmet and upper body clothing is mandatory while cycling. 

5. Each participant is responsible for their own food and drinks during the race. 

○ The organizer will provide reasonably sufficient provisions at the aid stations but does 

not guarantee their availability. 

○ Personal provisions may only be handed over by a participant's own support staff at 

the official aid stations and up to 50 meters before and after the aid stations. 

6. Waste disposal (e.g., bottles, food packaging) must only be done at the marked locations 

(e.g., organizer's garbage cans). Violations lead to disqualification. 

§ 8 Safety & Liability 

1. Participants must comply with the German and Austrian traffic regulations at all times. 

○ Note on deviations (intersections, riding side-by-side, right turn on red). 

2. Helmet use is mandatory on the entire cycling route for all participants. A violation leads to 

disqualification. 

○ The helmet strap must be closed before mounting the bike and may only be opened 

after the bike has been parked. 

3. The use of communication devices (mobile phones, smartwatches, etc.) in a manner that 

distracts from the competition is prohibited and will be punished with disqualification. 

4. Any fines resulting from misconduct (e.g., violation of traffic regulations or Corona 

ordinances) must be paid by the participant or reimbursed to the organizer if they are directed 

against the organizer as a joint debtor. 

5. Organizer's Liability: 

○ The organizer is only liable for damages caused intentionally or through gross 

negligence. 

○ It is fully liable for damages resulting from injury to life, body, or health. 

○ It is liable for the violation of a so-called Cardinal Obligation (e.g., compliance with 

legal regulations). In this case, liability is limited to the foreseeable, contract-typical 

damage. 

○ This limitation of liability also applies to lost or damaged valuables, clothing, and 

cash, unless the organizer has assumed responsibility for custody. 



○ Liability for consequential and financial losses (e.g., loss of profit) is excluded. 

6. The participant is solely liable for damages they inflict on the organizer or third parties (other 

participants or spectators) if they are responsible for it, i.e., if the participant is charged with 

intent or negligence. 

7. If the participant culpably (intentionally or negligently) causes damage to third parties during 

the event, the participant indemnifies the organizer from such justified claims by third parties 

arising from this conduct, unless the organizer is also at fault. 

○ The organizer recommends taking out private liability insurance. 

§ 9 Changes & Force Majeure 

1. Force Majeure means the occurrence of an event or circumstance that prevents the 

organizer from fulfilling one or more of its contractual obligations if and to the extent that the 

organizer proves that the impediment: 

○ is beyond its reasonable control, 

○ could not reasonably have been foreseen at the time of contract conclusion, and 

○ the effects could not reasonably have been avoided or overcome by the organizer. 

○ Examples of such events include: War, lawful/unlawful official acts, plague, epidemic, 

natural disaster, explosion, fire, failure of telecommunications/power, etc.. 

○ Due to Force Majeure, the organizer can change start times and routes, shorten or 

prematurely terminate the event, postpone it for up to 13 months, or cancel it 

completely. 

○ Claims for damages (especially loss of profit or other expenses and costs) will not 

be recognized or replaced in any case of change. 

2. Started Events: If the organizer has to shorten or abandon a started event due to Force 

Majeure, the participant has no right to a reduction or refund of the entry fee. 

3. Postponements: In case of a postponement, there is no right to a refund of costs. 

However, the participant is entitled to claim the refund of the entry fee (minus payments 

already made or to be made by the organizer for existing obligations) if they can prove that 

the postponement results in a conflict with other pre-existing obligations. 

4. Cancellations: If the event cannot be held due to a circumstance for which neither the 

organizer nor the participant is responsible, the organizer's claim to the entry fee lapses 

(minus payments already made by the organizer). The entry fee will be immediately refunded 

to the participant. 

5. Participation Ban due to Official Measures: See § 2, Section 5, Subpoint c). 

§ 10 Data Processing & Media Rights 

1. The organizer is entitled to create or have created photos and moving image recordings of 

the participants and to use them free of charge and without any temporal, spatial, or 

content restrictions in the context of reporting on the event and its promotion. 

○ This includes publication and/or editing. 

○ Consent includes use by the organizer, sponsors, and partners involved in the 

execution or promotion of the event. 



2. Use of recordings that focus on the individual person rather than the event is not included. 

Such uses require prior release by the affected participants. 

3. Providing personal data (name, address, date of birth, bank details) during registration is 

mandatory for the execution of the event. 

○ The participant agrees that the collected personal data will be passed on to third 

parties for the purpose of timekeeping, creating result lists, and publishing these 

lists on the internet. 

○ Data collection and processing are carried out by the organizer and the company 

Datasport Germany GmbH. 

4. The participant agrees to the publication of their name, first name, year of birth, place of 

residence, team name, race number, and results (placements and times) in all event-relevant 

media. 

5. The participant can object in writing at any time (by letter or email to 

onetwenty(at)808project.de) to the sharing and publication of their personal data, photos, and 

moving image recordings. 

○ The revocation is only valid for the future. 

○ Note: In the event of an objection before or during the race, no timekeeping can 

take place. 

○ If an objection is made before or during the event, the organizer cannot guarantee 

that the participant will be completely excluded from all recordings. 

§ 11 Notes on Side Events (e.g., Welcome Ride) 

1. In addition to the official event, voluntary Side Events may be offered by the Organizer. These 

Side Events are not part of the main sporting event, take place without registration and do not 

constitute a competition. Participants in such Side Events form a temporary community of 

interest that exists independently of the main competition. 

 

2. Participation in Side Events is voluntary and exclusively at the participant's own risk. There is 

no right to the execution, supervision, or the provision of special safety measures. The 

Organizer may adapt, discontinue, or prohibit the execution at any time for objective reasons. 

 

3. The guides deployed by the Organizer serve exclusively for orientation and communication of 

the intended route. They do not assume any duty of supervision, no individual support, and 

are not responsible for the behavior of the participants. The guides do not give traffic-law 

instructions; participants must independently comply with the road traffic regulations and 

adapt their riding style to the group situation. 

 

4. The participant is obliged to behave at all times during the Side Event in such a way that they 

neither endanger nor harm themselves or other persons. This includes, in particular, a 

defensive riding style, increased consideration within the group, and following safety-relevant 

instructions from the guides, to the extent that these are necessary for the safe execution of 

the Side Event. 

 



5. The Organizer is liable for damages during Side Events only if they or their legal 

representatives or vicarious agents caused them intentionally or through gross negligence, 

and for damages resulting from injury to life, body, or health that are based on a breach of 

duty by the Organizer or a legal representative or vicarious agent. Further liability is excluded. 

 

 

Status: 03.12.2025  

 


